
E
ine ganz genaue Vorstellung, was am
Ende auf dem Blatt zu sehen sein
soll, hat Gregor schon: „Ein roter

Traktor auf braunem Hintergrund.“ Trak-
toren findet der Achtjährige nämlich
„ziemlich cool“. Wenn das Bild fertig ist,
soll es einen Ehrenplatz in seinem Zimmer
bekommen. Von der ersten Idee bis zum
Endprodukt dauert es aber ein bisschen.
Um die Idee konkreter zu machen, unter-
stützt der Bildhauer Wolfram Iserle den
Achtjährigen. Gemeinsam gehen sie zu
einem kleinen Sandkasten, in dem sie ge-

meinsam in den Sand
malen und so die
Form des Traktors
entwickeln. „Das ist
für Kinder einfacher,
als direkt auf Papier
zu malen“, erklärt
Iserle.

In den Herbstfe-
rien hat das Spielhaus
im Unteren Schloss-
garten täglich geöff-

net. „Wir bieten hier kein festes Kursange-
bot an“, erklärt Ingrid Bauer, die Hausleite-
rin. „Aber wir möchten den Kindern auch
ermöglichen, unter Anleitung selbst krea-

tiv zu werden.“ Als Bauer vor einigen Mo-
naten auf die derzeitig stattfindende Willi-
Baumeister-Ausstellung im Kunstmuseum
aufmerksam wurde, hatte sie die Idee, die-
sen Stuttgarter Künstler den Kindern nä-
her zu bringen. „Wir mussten uns für eines

seiner zahlreichen Themen entscheiden,
also haben wir den Siebdruck ausgewählt“,
erzählt sie.

Am ersten Ferientag hat Bauer den Kin-
dern über Baumeister und seine Arbeit er-
zählt, der Katalog zur Ausstellung liegt im

Spielhaus aus. Wer will, kann ihn immer
wieder durchblättern und sich so inspirie-
ren lassen. „Das Spielhaus hat einen Bil-
dungsauftrag, wir möchten so viele Kinder
wie möglich erreichen und ihnen das The-
ma Kunst und Kultur näher bringen“, sagt
Bauer. Die neunjährige Lenja hat Spaß an
der Siebdrucktechnik gefunden: Bereits am
zweiten Tag nacheinander erstellt sie blaue
Formen auf gelbem Hintergrund. „Das ist
besser, als zu Hause rumzusitzen“, findet
das Mädchen. Dass berühmte Künstler so
gearbeitet haben wie sie jetzt, findet sie
spannend. „Ich freu mich auch schon, wenn
wir gemeinsam ins Archiv gehen“, sagt
Lenja. Am Mittwochnachmittag können
die Kinder gemeinsam mit Betreuern ins
Baumeister-Archiv gehen. „So werden das
Handwerk und der Künstler dahinter noch
greifbarer“, erklärt Bauer die Absicht hin-
ter dem Archivbesuch.

Gregors Traktor nimmt mittlerweile
immer mehr Gestalt an. Die erste Schablo-
ne – der Grundriss des Traktors – ist schon
einmal fertig. Jetzt noch die Reifen, ein
paar weitere Details und dann alles überei-
nander drucken. „Eins nach dem anderen,
muss ja alles erst trocknen“, erklärt der
Bildhauer dem Jungen. Geduldig druckt
Gregor eine Schicht nach der anderen, ver-
lässt immer mal wieder das Atelier, um
draußen mit den anderen Kindern zu to-
ben. Die Hausleiterin schaut zufrieden
drein. „Das ist eben eine Art, die im Prozess
stattfindet und nicht eine, bei der man
stundenlang still sitzen und dran bleiben
muss“, sagt sie.

Spielerisch ein Kunstwerk erstellen

Wolfram Iserle erklärt den Kindern, wie das mit der Kunst geht. Foto: Dominika Jaschek

S-Ost Im Spielhaus lernen Kinder,
wie der Siebdruck funktioniert
und lernen soWilli Baumeister
kennen. Von Dominika Jaschek

Geroksruhe

Richtig Immobilien stiften
FürMittwoch, 30. Oktober, lädt der Haus- und
Grundbesitzerverein zu einemVortragmit dem
Titel „Immobilien stiften – Die Caritas stellt
ihre Angebote vor“. Vor allem ältereMen-
schen, die ihr ganzes Leben viel gespart haben
und Eigentum besitzen, können sich Tipps und
Hilfe holen. Beginn ist um 17.30 Uhr in den
Räumen von Haus &Grund in der Gerokstraße
3. Der Vortrag ist kostenlos.

Gaisburg

Gruselkabinett mit Schweinen
AmDonnerstag, 31. Oktober, verwandelt sich
das Schweinemuseum für Kinder von sechs bis
14 Jahren in ein Kabinett des Schreckens. Ge-
boten wird ein spannendes Rätsel, das in die
verwinkelten Räume desMuseums führt, um
dort die dunklen Geheimnisse der Schweine zu
lüften. Die Halloweenparty beginnt um 17 Uhr.
Der Eintritt kostet 3,50 Euro. Teilnehmer sollen
eine Taschenlampemitbringen.

Gaisburg

Risiken und Nebenwirkungen
Das Stuttgarter Kommödle spielt am Freitag,
1. November, und am Samstag, 2. November,
jeweils von 20 Uhr an im Restaurant Friedenau
in der Rotenbergstraße 127 ihr neues Stück „A
bombigs Gsöff“. In demMundartstückmöchte
Florian seinen faulen Sohn Peter mit Lucie ver-
heiraten.Weil der Funke nicht so recht über-
springen will, soll ein „Gesöff“ von Apotheker
Sebastian helfen. nay

Kurz berichtet

Die aktuelle
Ausstellung im
Kunstmuseum
hat die
Leiterin des
Spielhauses
inspiriert.

Gute Adressen in Stuttgart-Ost
Fachbetriebe stellen sich vor Anzeige

Fragen zu Anzeigen auf dieser Sonderseite beantwortet Ihnen gerne Aleksej Pötsch unter Tel. 0711 / 7205-1635 oder per E-Mail unter a.poetsch@stzw.zgs.de
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August Kreder

Schlachthofstraße 15
70188 Stuttgart

Tel :   0711 / 466332
Fax :  0711 / 464996

GustelsMaultaschen@t-online.de

Gesundheitsbewusst
genießen

Unser Konzept:
–  Garaniert frische 

Naturküche
–  Wir verwenden kein 

Glutamat (einzigartig 
in Deutschland)

–  Gute Qualität mit sehr 
 angenehmen Preisen

–  Fett- und Ölreduzierung 
auf ein Minimum

Alle Speisen sofort zum 
Mitnehmen oder Bestellung 

zur Abholung unter:
Tel./Fax (0711) 28 38 56

Öffnungszeiten: Täglich 11.00 – 15.00 
und 17.00 – 23.00 Uhr, 

Sonn- und Feiertage 12.00 – 21.30 Uhr

Stöckachstraße 59
70190 Stuttgart

www.asiagourmetrestaurant.de

KFZ - TEILE & SERVICE
UG mit beschränkter Haftung

Jetzt
www.kfzteile-in-stuttgart.de

Ostendstraße 42 Tel. 0711 / 933 22 692
70188 Stuttgart info@kfzteile-in-stuttgart.de

SommercheckWintercheck Jetzt
Qualität & Geschmack 
          haben einen Namen
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Partyservice warm & kalt
testen Sie uns!
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Hackl eisch gemischt 1 kg 7,95

Kassler Rücken
goldgelb geraucht  100 g 1,29

zarter Tafelspitz 100 g 2,29

Bauernbratwurst
roh und geraucht 100 g 1,28

Bierschinken 100 g 1,45

Serrano Schinken
luftgetrocknet 100 g 2,48

St. Albray Käse
50% Fett i. Tr. 100 g 1,88

Kniebisstrasse 1  · 70188 Stuttgart-Ost
0711 / 285 59 - 0 · info@biebrach-doerr.de

www.biebrach-doerr.de

·  A L L E  G Ä N G I G E N  F A B R I K A T E  ·

V ielseitig, leistungsstark und individuell – so
lässt sich das Therapiezentrum Landhausstra-

ße auf eine kurze Formel bringen! In Zahlen bedeu-
tet das: zehn Therapeuten bieten an einem Standort
fast 30 verschiedene Behandlungsmethoden und
rund zehn Präventionsangebote. Von Atemtherapie
über Knie- und Rückenschule bis zur Schlingen-
tischtherapie müssen sich Patienten nur eine Adres-
se merken: die Landhausstraße 152.

„Unsere Schwerpunkte liegen ganz klar auf ma-
nueller Therapie, manueller Lymphdrainage, ost-
heopathischer Behandlung und Kiefergelenksbe-
handlung“, sagt Isabel Goblirsch. Gemeinsam mit
ihren beiden langjährigen Mitarbeitern Kornelia

Hardt und Tim Hösselbardt – die vor einigen Jahren
zu Mitgesellschaftern wurden – leitet die Gesell-
schafterin das vielseitige Therapiezentrum seit
1988. Damals noch an einem anderen Standort.
„Im Lauf der Zeit hat sich unser Angebot zu einer
immer größeren Praxis entwickelt“, erinnert sie
sich, und weil sich Team und Angebot im Lauf der
Zeit deutliche vergrößerten, erfolgte vor fünf Jah-
ren der Umzug in die Landhausstraße. Auf zwei
Etagen lassen sich die Synergien der Zusammen-
arbeit optimal nutzen: „Wir haben einen hohen
Qualitätsanspruch an uns und kümmern uns sehr
individuell um unsere Patienten. Deshalb achten
wir zum Beispiel darauf, dass unsere Patienten

sprichwörtlich in einer Hand bleiben. Doch erfor-
dert die Terminplanung eben doch einen Therapeu-
tenwechsel, dann ist es wichtig, dass die Kommuni-
kation reibungslos funktioniert, und wichtige Infos
allen Beteiligten zur Verfügung stehen“, so Isabel
Goblirsch. Durch regelmäßige Weiterbildungen si-
chert und erweitert das Therapeutenteam sein Leis-
tungsangebot. Alle Behandlungstechniken sind so-
wohl auf Rezept als auch in Eigenleistung zu be-
kommen. Lediglich die Präventionsangebote sind
reine Privatleistungen und werden von den Kran-
kenkassen nicht übernommen. Auch bei den Öff-
nungszeiten kommt das Team seinen Patienten ent-
gegen: montags bis freitags wird von 8 bis 20 Uhr

behandelt, so kommen auch Berufstätige zu einem
entspannten Therapietermin. Zu Spitzenzeiten –
beispielsweise kurz vor Weihnachten – ist auch am
Samstag Betrieb im Therapiezentrum. Last but not
least sind Behandlungen übrigens auch in Englisch,
Französisch, Portugiesisch, Italienisch und Grie-
chisch möglich. nic

Therapiezentrum Landhausstraße
Landhausstraße 152, 70188 Stuttgart-Ost
Telefon 0711/26 40 89,
www.therapiezentrum-landhausstrasse.de
Terminvereinbarung: Montag bis Freitag von 9 bis
11.30 Uhr.

Gesund werden, gesund bleiben
Therapiezentrum Landhausstraße 152 – Manuelle Lymphdrainage, ostheopathische Behandlung und Kiefergelenksbehandlung

Das Team vom Therapiezentrum Landhausstraße. Foto:z
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